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Zwei neue Sesien-Arten für die Fauna Salzburgs

(Lepidoptera, Sesiidae)

Gernot EMBACHER
(Entomologische Arbeitsgemeinschaft Haus der Natur, Salzburg)

Abstracl

Two species of clear-wing moth are recorded for the first time for the fauna of Salzburg (Austria):

Parimthicnc insolitn (LE CERF, 1914) and Syiinnthedon sofpien SPATENKA, 1983.

Die früher nur von wenigen Spezialisten beachtete Familie der Sesiidae wurde in letzter Zeit

durch den Einsatz von Pheromonpräparaten auch vielen Amateur-Lepidopterologen zugänglich

und erfreut sich zunehmender Beliebtheit, was vor allem an der rasch anwachsenden Menge an

Literatur über diese Falterfamilie zu erkennen ist. Es steht außer Zweifel, daß durch den Einsatz

dieser synthetischen Pheromone das Verbreitungsbild vieler Sesien-Arten bedeutend erweitert

wurde, und so manche früher als "lokal und selten" eingestufte Art erweist sich nun als weit

verbreitet und oft recht zahlreich. Auch der Nachweis einer Reihe von neuen Arten gelang auf

diese Weise.

Für das Land Salzburg konnten in jüngerer Zeit durch den Einsatz von Pheromonpräparaten

bereits die Arten SymvUhcdon nndrenaefonnc (LASPEYRES.l 801 ) und Si/imnthcdon spukri (FUCHS,

1908) nachgewiesen werden; nun liegen Meldungen über zwei neue Arten vor:

Parauthrcite iiisoUta (LE CERF, 1914)

In der Sammlung J. BAUMGARTNER (Salzburg) fand sich in einer Serie von Paranthrene tabani-

fonnis (ROTTEMBURG,1775) ein Männchen dieser von TOSEVSKI 1987"neu" entdeckten und als

Paranthrene novaki beschriebenen Art. BAUMGARTNER fing das Tier bereits am 24.07.1988,

zusammen mit zwei Exemplaren von P. tabantfonuis in der Antheringer Salzachau, etwa 6 km
nördlich der Stadt Salzburg, an Pheromonködern, wobei kein bestimmtes Präparat direkt ange-

flogen wurde. Das Stück wurde, da die Existenz von P. insolita im Jahre 1988 hier noch unbekannt

war, zu P. tabainformis gestellt. Es entspricht im Habitus den Beschreibungen bei HAMBURG
(1991) bzw. SCHEURINGER (1991).

BLÄSIUS (1993) fand die Raupe der Art in Baden-Württemberg in einer gefällten Eiche, und

auch hier in Salzburg dürfte die Futterpflanze Eiche sein. Der Fundort liegt im Auwald mit Be-

ständen von Eiche (Quercus robur), Pappelarten (PopuJiis nigra, P. tremiila), Esche (Fraxinus excel-

sior), Grauerle (Alniis incana), verschiedenen Weidenarten (Salix ssp.), sowie Hartriegel (Cornus

sanguinca) und anderem Unterholz.

Der Salzburger Fund bildet ein weiteres Verbindungsglied in der bisher bekannten Verbrei-

tung von P. insolita zwischen Süddeutschland, der Südoststeiermark und Niederösterreich.

Synauthedon soffneri SPATENKA, 1983

SPATENKA (1983) beschrieb die neue Art nach Tieren aus Böhmen, die aus in Lonicem nigra L.

lebenden Raupen gezogen worden waren. Zu dieser Zeit lagen noch keine Freilandfunde von

Imagines vor. Nachdem die Art in Deutschland auch in Lonicera xylostewn L. gefunden und auch

die Zusammensetzung des Sexuallockstoffes bekannt wurde (PRIESNER 1993), konnte sie nun
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auch für das Land Salzburg nachgewiesen werden. In der Antheringer Salzachau, unweit der

Fundstelle von P. iiisolita LE CERF, Iconnte der Autor vom 13.-17.5.1994 etwa 25 Exemplare am
Pheromonköder beobachten. Der Hauptanflug erfolgte zwischen 10.00 und 11.30 Uhr, dann

kamen nur noch vereinzelte Tiere; ein Nachweis stammt noch von 15.00 Uhr. in der Umgebung
der Fundstelle ist das Unterholz der bei P. iufolita angeführten Baumarten sehr d icht und mit der

Futterpflanze durchsetzt.

Der Vollständigkeit halber sei noch erwähnt, daß der Autor bei seiner Tätigkeit ständig von

einem anscheinend an Besucher gewöhnten Wildschwein begleitet und aufmerksam beobachtet

wurde, was dem Ausspruch "Schwein gehabt" eine ganz neue Dimension verleiht, zumal der Tag

des Erstnachweises ein Freitag, der 13. war.

S. soffiicri konnte während des oben angeführten Zeitraumes auch in der Saalachau im Westen

der Stadt Salzburg und am Zusammenfluß von Salzach und Saalach nachgewiesen werden, so-

wie auch auf der bayerischen Seite der Saalach bei Freilassing.

Da HUEMER & TARMANN (1993) die Art nicht in ihrer Liste anführen und dem Autor bisher

kein Fund aus Österreich bekannt wurde, dürfte S. soffneri somit auch neu für die Fauna Öster-

reichs sein.

Zusammenfassung

Die beiden Glasflüglerarten (Sesiidae) Paraiühreiie insolita (LE CERF, 1914) und Syimiühccion soffticri

SPATENKA, 1983 wurden erstmals für die Fauna des österreichischen Bundeslandes Salzburg nach-

gewiesen.
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